
Nähe und Distanz
Malerei und Grafik von Ottilie Ehlers-Kollwitz



Zur Eröffnung der Ausstellung

»Nähe und Distanz« 
Malerei und Grafik von Ottilie Ehlers-Kollwitz

laden wir Sie und Ihre Begleitung am Freitag, dem 2. Oktober 2015 
um 19 Uhr in die Galerie des Museums herzlich ein.

Begrüßung:	Dr. Iris Berndt, Direktorin Käthe-Kollwitz-Museum Berlin 
	 Gabriele Helbig, Leiterin Museum und Galerie Falkensee

Einführung:	Dr. Friedegund Weidemann, Kunsthistorikerin

Eröffnung:	 Prof. Arne Kollwitz

Musik:	 Jonas Scholz, Cello

Heiko Müller	 Burkhard Berg
Bürgermeister	 Vorsitzender Förderverein
der Stadt	 	 Museum und Galerie
Falkensee	 	 Falkensee e. V.

Am 15. Juli 1900 wird Ottilie Ehlers als jüngste Tochter des 
Besitzers des Rittergutes Seegefeld, Bernhard Ehlers und 
seiner Frau Ottilie, geb. Herold in der Kolonie Neu-Finkenkrug 
geboren. Sie studiert ab 1919 u. a. an der Unterrichtsanstalt 
des Kunstgewerbemuseums in Berlin bei Max Hertwig, 
Emil Orlik und Ernst Böhm. Am 15. Dezember 1920 heiratet 
sie Dr. Hans Kollwitz, den Sohn von Käthe Kollwitz. 
Ab 1923 entstehen zahlreiche grafische Arbeiten, Illustrationen 
und Texte für Kinderbücher. Ottilie Ehlers-Kollwitz stirbt am 
27. Mai 1967 in Berlin-Lichtenrade. 

»… Die Künstlerin Ottilie Ehlers-Kollwitz stand Zeit ihres Lebens
im Schatten ihrer berühmten Schwiegermutter Käthe Kollwitz. 
Dabei hat sie ein großartiges eigenständiges und umfangreiches 
Werk vorzuweisen …«  
Friedegund Weidemann: in »Nähe und Distanz – Die Graphikerin 
Ottilie Ehlers-Kollwitz«, Nicolai Verlag Berlin, 2014

In Trägerschaft der Stadt FalkenseeMuseum und Galerie Falkensee
Falkenhagener Straße 77
14612 Falkensee

Öffnungszeiten
Di, Mi 10–16 Uhr und Do, Sa, So 14–18 Uhr 
Mo, Fr, feiertags geschlossen
Führungen nach Vereinbarung

Kontakt
Fon/Fax: 0 33 22-2 22 88
E-Mail: museum-galerie@falkensee.de
Internet: museum-galerie.falkensee.de
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